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Programm
Mittwoch, 13. Juni, 19:00 Uhr
Campus-Pavillon, Campus der Universität Wien 
1090 Wien, Spitalgasse 2-4, Hof 1

 

Begrüßung 
Martin Steinreiber (Leiter der Fachbereichsbibliothek Kunstgeschichte)

Vorstellung des Buches durch die Autoren 
Martin Heintel | Norbert Weixlbaumer | Robert Musil

Diskussion 
 
 
Im Anschluss laden wir zu einem Umtrunk ein.

Mit der Teilnahme an dieser Veranstaltung stimmen Sie der Veröffentlichung von Fotos, Video- und 
Audioaufzeichnungen, die im Rahmen der Veranstaltung entstehen, zu.

Zum Buch
 

Das Thema „Grenze“ ist für Planung und Politik 
sowie räumliche Sozialforschung ein zunehmend 
wichtiges Interaktionsfeld. Im Rahmen der Prä-
sentation werden unterschiedliche Zugänge und 
Fragestellungen der Grenzraumforschung aufge-
griffen und mit Beispielen unterlegt. Neben einem 
Beitrag zur geographischen Theoriebildung des 
Phänomens Grenze soll auch dessen Rolle als all-
täglicher Handlungsrahmen, als Barriere bzw. 
als durchlässiger Kontext thematisiert werden. 
 

Der Band setzt sich mit einem für Planung und Politik sowie räumliche  
Sozialforschung wichtigen, jedoch wenig beleuchteten Thema auseinander 
– mit dem Thema der Grenze. Dabei ist der Band auf unterschiedlichen  
Diskursebenen angesiedelt: einerseits auf einer theoretisch-konzeptionellen 
Ebene, die sich mit dem Thema der Grenzziehung und Grenzüberschreitung 
auseinandersetzt. Andererseits wird die Bedeutung von Grenzen für die 
Planungs- und Handlungspraxis von Akteuren anhand konkreter Beispiele 
ausgelotet. Das Ziel des Bandes ist eine Reflexion aktueller und tages
politischer Fragestellungen zum Thema Grenze im räumlichen, wie auch 
sozialen Kontext. Neben einem Beitrag zur geographischen Theoriebildung 
des Phänomens Grenze soll auch dessen Rolle als alltäglicher Handlungs-
rahmen, als Barriere bzw. als durchlässiger Kontext thematisiert werden. 
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